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Unterstützung bei der Weiterentwicklung Ihres Hitzeschutzkonzepts 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die zunehmenden Hitzewellen und anhaltend hohen Temperaturen in den Sommermonaten 

stellen insbesondere stationäre Pflegeeinrichtungen vor besondere Herausforderungen. Die 

Gesundheit und das Wohlbefinden Ihrer Bewohnerinnen und Bewohner – viele davon 

hochbetagt oder chronisch erkrankt – erfordern unter diesen Bedingungen besondere 

Schutzmaßnahmen. 

 

Wie Sie wissen, sind Pflegeeinrichtungen in Hessen auf Veranlassung der Hessischen 

Betreuungs- und Pflegeaufsicht (HBPf) bereits verpflichtet, einrichtungsbezogene 

Maßnahmen zum Schutz vor Hitze umzusetzen. Wir wissen, dass Sie sich in diesem 

Zusammenhang bereits intensiv mit der Thematik auseinandergesetzt haben und 

Maßnahmen etabliert wurden, um Bewohner*innen und Mitarbeitende bestmöglich zu 

schützen. Dafür danken wir Ihnen sehr. 

 

Dennoch möchten wir Ihnen als Ihr zuständiges Gesundheitsamt ergänzend unsere 

Unterstützung anbieten – etwa bei der Weiterentwicklung bestehender Schutzkonzepte, der 

Verankerung eines strukturierten Hitzeaktionsplans oder der Auswahl geeigneter 

Informationsmaterialien für Ihre Einrichtung. 

 

Dabei könnten folgende Aspekte von Interesse sein: 

• Aktualisierung und Prüfung bestehender Maßnahmen zur Raumkühlung (z. B. 

Ventilation, Sonnenschutz, Raumlüftung). 

• Schulung von Mitarbeitenden im Umgang mit hitzebedingten Gesundheitsrisiken. 

• Identifikation besonders gefährdeter Bewohner*innen sowie Dokumentation 

entsprechender Schutzmaßnahmen. 

Fachbereich Gesundheit. 
Besuchsanschrift 
Wilhelm-Seipp-Str. 9 
64521 Groß-Gerau 
Zimmer 
V2-021 
Auskunft 
Frau Dr. Fink 
Telefon 
+49 6152 989-84298 
E-Mail 
as.fink@kreisgg.de 
Datum 
02.06.2025 
 

 

 
 
 
 
 
 

Kreisverwaltung Groß-Gerau | Postfach 1464 | 64504 Groß-Gerau 



 
 

    (2/2) 

 

• Einführung oder Nutzung eines Hitzewarnsystems (z. B. Deutscher Wetterdienst, 

hessenWARN, KATWARN). 

• Maßnahmen zur Sicherstellung der Flüssigkeitszufuhr und Unterstützung bei der 

Flüssigkeitsaufnahme. 

• Kommunikation mit Angehörigen zu hitzebedingten Risiken und Schutzmaßnahmen. 

 

Falls Sie bislang noch keinen systematischen Hitzeschutzplan ausgearbeitet haben oder 

bestehende Maßnahmen aktualisieren möchten, stellen wir Ihnen gerne praxisnahe 

Materialien zur Verfügung – darunter eine Anleitung zur Erstellung eines 

einrichtungsbezogenen Hitzeschutzkonzepts sowie Informationsblätter zur Auslage oder 

Weitergabe. 
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Unser Anliegen ist es, gemeinsam mit Ihnen die gesundheitliche Versorgung und Sicherheit 

Ihrer Bewohner*innen auch während extremer Wetterlagen zu gewährleisten. Wir danken 

Ihnen für Ihr kontinuierliches Engagement und stehen Ihnen bei Fragen oder 

Unterstützungsbedarf selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

 

Sie erreichen uns unter: 

 

Dezentrale Koordinierungsstelle für den Hitzeaktionsplan des Kreises Groß-Gerau 

Fachbereich Gesundheit 

Dr. Astrid Fink 

Tel. 06152 989-84298 

E-Mail: as.fink@kreisgg.de 

 

Mit freundlichen Grüßen 

i.A.  

 

 

Dr. Astrid Fink 
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